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5 Ausführung der Handlung

Reaktion wird in konkretes verbales oder motorisches 

Handeln umgesetzt  

Sozial-kognitives Modell der

Informationsverarbeitung (Dodge)       

4 Bewertung der Konsequenzen und Auswahl 

einer Reaktion Die gefundenen Handlungsalternativen

werden bewertet (Akzeptanz, Sanktionen, Kompetenzen)

3 Suche nach Handlungsmöglichkeiten

Verschiedene Lösungsmöglichkeiten werden im episodischen

Gedächtnis gesucht

2 Interpretation der Hinweisreize

Ursachenzuschreibung und Bewertung, z.B. absichtlich, 

feindselig 

1 Wahrnehmung sozialer Hinweisreize

situative Hinweisreize wahrnehmen und entschlüsseln, z.B. 

Auslösefaktoren, Mimik, Gestik 

Schemata
individuelle 

Lerngeschichte

Dispositionen
biologisch determinierte 

Fähigkeiten

 


